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ANMELDEBOGEN für die Obenstruthschule 

 

 Bezirk Obenstruthschule            anderer Bezirk, Bezirk ____________________________ 
 
Gewünschter Aufnahmetermin____________________________      in Klasse __________ 
 

1. Angaben zum Kind (bitte Kopie der Geburtsurkunde beifügen) 
Geburtsurkunde eingereicht       ja         nein 
Masernimpfschutz vorhanden    ja         nein 
 

Name Vorname Geburtsdatum Geschlecht 

 
 
 

   männlich 
 weiblich 
 divers 

Geburtsort Anschrift 

  
……………………………………          ………………………………. 
Straße Hausnummer                                          PLZ Wohnort 

Staatsangehörigkeit Familiensprache Weitere 
Sprachen 

Konfession/Religion 

    ev.     kath.    isl.     alev. 
 r. orth.  
 ohne Bek.   ………… 

 

Teilnahme christliche Religion 

Ich/Wir sind damit einverstanden, dass mein/unser Kind am evangelischen Religionsunterricht 
teilnimmt. 

 ja        nein 
 

 

Teilnahme am Herkunftsprachlichen Unterricht 
 

 

 türkisch               arabisch 
 

Einschulung in die 1. Klasse   

Welchen Kindergarten besucht Ihr Kind?  
(Name, Anschrift u. Telefonnummer) 
 
 
 

Seit: 
 

Liegt ein Entwicklungsbericht der Kita vor 
(bitte eine Kopie einreichen)? 

Hat Ihr Kind am Sprachförderunterricht im 
Kindergarten teilgenommen? 

  ja                               nein 
 

Gibt es Besonderheiten in 
der Entwicklung Ihres 
Kindes? 

Hat Ihr Kind eine 
Integrationshilfe in der Kita? 

Werden regelmäßig Medikamente 
eingenommen? 

 ja 
 nein 

 

Wenn ja, welche? 
 
 

 ja 
 nein 

 ja 
 nein 

 

Wenn ja, welche? 
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Bei Schulwechsel (bitte Kopie der vorhandenen Zeugnisse beifügen) 

Welche Schule besucht Ihr Kind zurzeit? 
 
 

Angaben zum Schulwechsel (Gründe etc.) 
 
 

Mit Förderbedarf 
 ja       nein         Wenn ja, im Bereich___________________________________________ 

 

 

2. Angaben Eltern 
          Leibliche Eltern/ Adoptiveltern/ Pflegeeltern (Unzutreffendes bitte streichen) 

Elternteil I   

Name Vorname Anschrift Telefon u. Handynummer 

 
 
 
 

  Festnetz: 
Mobil: 
Dienstl. 
E-Mail: 

Geburtsland In Deutschland lebend seit: Staatsangehörigkeit 

 
 
 

  

Elternteil II   

Name Vorname Anschrift Telefon u. Handynummer 

 
 
 
 

  Festnetz: 
Mobil: 
Dienstl. 
E-Mail: 

Geburtsland In Deutschland lebend seit: Staatsangehörigkeit 
 

 
 

  

Familienstand Sorgerecht haben 

 verheiratet    geschieden       
 Lebenspartnerschaft 
 ledig 
 getrennt lebend 

 

 Mutter und Vater 
 Mutter (bitte Nachweis beifügen) 
 Vater (bitte Nachweis beifügen) 

Das Kind lebt Notfallansprechpartner /Notfallnummer (außer Eltern) 

 mit Eltern in gemeinsamer  
     Wohnung 

 bei der Mutter 
 bei dem Vater 

 

 

Einverständniserklärung (Schweigepflichtentbindung) 
Als Erziehungsberechtigte(r) unseres/meines Kindes erklären wir uns/ erkläre ich mich damit 
einverstanden, dass die Schulleitung bzw. von der Schulleitung beauftragte Lehrkräfte/Sekretäre 
zu Mitarbeitern anderer Einrichtungen wie beispielsweise Kindergarten/ Tageseinrichtungen,zuvor 
besuchten Schulen, Gesundheitsamt, Kinderarzt, Hausarzt, Ergotherapeuten/ Logopäden, 
Schulberatungsstelle o. ä. Kontakt aufnehmen und mündliche bzw. schriftliche Informationen 
austauschen können. 
 

 ja        nein 
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Einverständniserklärung Zeckenentfernung 
Als Erziehungsberechtigte(r) unseres/meines Kindes erklären wir uns/ erkläre ich mich damit 
einverstanden, dass die Schulleitung bzw. von der Schulleitung beauftragte Lehrkräfte eine Zecke 
am Körper meines Kindes entfernen darf. 

 ja        nein 
 

Einverständniserklärung für die Verwendung von Fotos, Fernsehbeiträgen, 
Radiobeiträgen, Berichte aus sozialen Medien, Videos usw. 
Als Erziehungsberechtigte(r) unseres/meines Kindes erklären wir uns/ erkläre ich mich damit 
einverstanden, dass Fotos, Fernsehbeiträge, Radiobeiträge, Berichte aus sozialen Medien, 
Videos usw. auf denen mein/unser Kind zu sehen ist, für z. B. die Veröffentlichung auf der 
Homepage der Schule www.obenstruthschule.de, die Veröffentlichung in lokalen Medien oder TV-
Sendern, die Veröffentlichung in Flyern, die Veröffentlichung auf Homepages der Partner 
und/oder Veranstaltungsträger, die Veröffentlichung in sozialen Medien und so weiter verwendet 
werden dürfen  

 ja        nein   Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, kann Ihr Kind leider nicht an entsprechenden                 

                                    Veranstaltungen/Projekten teilnehmen. 

 
Dieses Einverständnis kann jederzeit – auch teilweise – widerrufen werden und gilt ansonsten 
zeitlich unbeschränkt. 
 

Haben Sie Interesse an einem Platz im Offenen 
Ganztag (Betreuung von 7:00 Uhr bis 16:30 
Uhr) 

Oder in der Verlässlichen Halbtagsschule  
(Betreuung von 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr) 

 ja        nein 
 

 ja        nein 

 
Ich/Wir habe/n das Merkblatt „Beurlaubung unmittelbar vor und im Anschluss an Ferien“, die 
Informationen zum Infektionsschutz sowie zum Datenschutz zur Kenntnis genommen.   ja         
 
Ich verpflichte mich/ Wir verpflichten uns, alle für die Schule relevanten Änderungen 
umgehend der Schule mitzuteilen. 
 
Ort, Datum __________________________   
 
 
_____________________________  / ____________________________ 
Unterschrift Elternteil I                        /  Unterschrift Elternteil II 
 
 
 
Datum:_____________________ _________________________ 
      Aufnahme durch (Unterschrift) 
 
 
 



Erklärung zur Sorgeberechtigung 
 

 

 

Schülerin/Schüler:  

 
Name der Mutter:  

 

Name des Vaters:  

Anschrift:  

 

 

 

Anschrift:  

Telefon:  

 

 

Telefon:  

 

      

Sorgeberechtigt   ja  Sorgeberechtigt   ja  

      

  nein    nein  
      

Sollte nur ein Elternteil sorgeberechtigt sein, ist dies durch Vorlage der gerichtlichen 

Entscheidung nachzuweisen.  
 

 Gerichtliche Entscheidung liegt vor:  ja    nein   

 

 

 

 

Bei getrennt lebenden / geschiedenen Eltern:  

 

Die Schülerin / der Schüler lebt bei  

 

 der Mutter  

 

 dem Vater  

 

 …  

 

 

 

 

 

 

 

   

Unterschrift der Mutter   Unterschrift des Vaters  

 

 

Bitte wenden! 



Vollmacht  
(für Eltern, die das gemeinsame Sorgerecht ausüben) 

 

- das Ausfüllen der Vollmacht ist freigestellt - 

 

 

 

Hiermit bevollmächtigte ich Frau / Herrn    
  

 (Name der Mutter oder des Vaters, der die Interessen des 

Kindes gegenüber der Schule wahrnimmt)  

   

die Interessen meiner Tochter / meines Sohnes    

 (Name der Schülerin / des Schülers)  

 

in allen schulischen Angelegenheiten gegenüber der zu besuchenden Schule und der 

Schulbehörde zu vertreten.  

 

Die Vollmacht gilt bis zu ihrem schriftlichen Widerruf.  

 

 

 

 

 

 

 

   

Ort, Datum   Unterschrift des bevollmächtigenden Elternteils  
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Einverständniserklärung für die Verwendung von Fotos, 
Fernsehbeiträgen, Radiobeiträgen, Berichte aus sozialen Medien, 
Videos usw. 
 
 

Für die Eltern/Erziehungsberechtigten  
 
 
 

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass Fotos, Fernsehbeiträge, Radiobeiträge, 
Berichte aus sozialen Medien, Videos usw. 
 
auf/in denen mein Sohn/meine Tochter __________________________________ 
      (Vorname, Name, Geburtsdatum) 
 
zu sehen ist, für z. B. folgende Zwecke verwendet werden dürfen. 
 
 

- Veröffentlichung auf der Homepage der Schule www.obenstruthschule.de 
- Veröffentlichung in lokalen Medien oder TV-Sendern 
- Veröffentlichung in Flyern 
- Veröffentlichung auf Homepages der Partner und/oder Veranstaltungsträger 
- Veröffentlichung in sozialen Medien 
- Etc. 

 
Dieses Einverständnis kann jederzeit – auch teilweise – widerrufen werden und gilt 
ansonsten zeitlich unbeschränkt. 
 

  Ich stimme der Veröffentlichung von Bild-, Ton- und Filmmaterial meines Kindes 
nicht zu.  
Achtung: Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, kann Ihr Kind leider nicht an 
entsprechenden Veranstaltungen/Projekten teilnehmen. 

 
 Ich stimme der Veröffentlichung von Bild-, Ton- und Filmmaterial meines Kindes  

zu. 
 
 
 
 
_____________________________ _____________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift Erziehungsberechtigte 
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Merkblatt für alle Eltern schulpflichtiger Kinder 
„Beurlaubung unmittelbar vor und im Anschluss an Ferien“ 
 
Liebe Eltern, 
ich möchte Sie darauf aufmerksam machen, dass ein Schüler/eine Schülerin vor und im 
Anschluss an Ferien nicht beurlaubt werden darf. Über Ausnahmen in nachweislich 
dringenden Fällen entscheidet die Schulleitung (Ein dringender Fall liegt nicht vor, wenn ein 
günstigerer Flugtarif in Anspruch genommen werden kann oder mögliche Verkehrsspitzen 
vermieden werden sollen). 
 
Ich bitte Sie daher, Ihre Urlaubsplanung mit der allgemeinen Ferienordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen abzustimmen. Hier die Termine für das laufende Schuljahr sowie die für 
unsere Schule festgelegten beweglichen Ferientage: 
 

Sommerferien              14.07.2025 – 26.08.2025 
Herbstferien                 13.10.2025 – 25.10.2025 
Weihnachtsferien         22.12.2025 – 06.01.2026 
Osterferien                   30.03.2026 – 11.04.2026 
Pfingstferien                 26.05.2026 
Sommerferien              20.07.2026 – 01.09.2026 
 
Angegeben ist jeweils der 1. und letzte Ferientag 
 
Bewegliche Ferientage  
 
Werden noch bekannt gegeben 
 

 
Sollte Ihr Kind vor oder im Anschluss an Ferien erkranken, ist in Abstimmung mit dem 
Schulamt für die Stadt Siegen ein ärztliches Attest vorzulegen. 
 
Sollte es dennoch zu unentschuldigten Fehltagen vor oder im Anschluss an Ferien kommen, 
bei denen ich davon ausgehen muss, dass die Ferien eigenmächtig verlängert wurden, 
werde ich das Schulamt für die Stadt Siegen hierüber informieren. Von dort wird ein 
Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet. Das unentschuldigte Fernbleiben vom Unterricht 
verstößt gegen § 41 Absatz 1 des Schulgesetztes (SchulG) und stellt nach § 126 
Schulgesetz eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00 € geahndet 
werden kann. 
 
Mit der Bitte um Beachtung verbleibe ich 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
Sabine Wilker                                                                                                                                                               
(Schulleitung) 
Obenstruthschule Siegen 
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Auszug aus der Schulordnung 
 
 
Verpflichtungen der Eltern 
 
Die Eltern verpflichten sich, präventiv tätig zu werden, indem sie die Kinder 
zu regelgerechtem Verhalten anhalten. 
 
Sie sorgen dafür, dass die Kinder pünktlich zur Schule kommen, benötigte 
Bücher und Materialien vorhanden sind. 
 
Sie kontrollieren das Erledigen der Wochenplanarbeiten und sorgen für 
Ordnung im Schulranzen. 
 
Die Eltern stellen sicher, dass sie telefonisch erreichbar sind und sie 
schriftliche Nachrichten über ihr Kind erreichen. 
 
Den Erhalt schulischer Nachrichten in der Postmappe und in Form von 
Briefen dokumentieren sie durch eine Unterschrift. 
 
Zusätzlich stellen sie sicher, dass sie über die Schulcloud erreichbar sind. 
 
Die Eltern verpflichten sich, ihr Kind täglich mit einem Pausenfrühstück 
(Getränk, Brot, Obst,...) zu versorgen. 
 
Die Eltern verpflichten sich, die Lehrkräfte bei auftretenden Problemen 
rechtzeitig zu informieren und im gemeinsamen Gespräch Regelungen zu 
erarbeiten. 
 
Kann ein Kind wegen einer Erkrankung die Schule nicht besuchen, 
benachrichtigen die Eltern vor Unterrichtsbeginn die Schule. Eine 
schriftliche Erklärung, aus welchem Grund das Kind gefehlt hat, erhält die 
Klassenlehrerin / der Klassenlehrer bei Wiederaufnahme des Unterrichts.   
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BITTE LESEN SIE SICH DIESES MERKBLATT SORGFÄLTIG DURCH  

  

Belehrung für Eltern und andere Sorgeberechtigte gemäß 
§ 34 Absatz 5 Satz 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG)  

   

Grundsätzliches  

Wenn Ihr Kind eine ansteckende Erkrankung hat und dann die Schule besucht, in die es jetzt 
aufgenommen werden soll, kann es andere Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte oder weitere in 
der Schule tätige Personen anstecken. Außerdem sind gerade Kinder während einer 
Infektionskrankheit abwehrgeschwächt und können sich dort noch Folgeerkrankungen 
(möglicherweise mit Komplikationen) zuziehen.  

Um dies zu verhindern, möchten wir Sie mit diesem Merkblatt über Ihre Pflichten, 
Verhaltensweisen und das übliche Vorgehen unterrichten, wie sie das Infektionsschutzgesetz 
(IfSG) vorsieht. In diesem Zusammenhang sollten Sie wissen, dass Infektionskrankheiten in der 
Regel nichts mit mangelnder Sauberkeit oder Unvorsichtigkeit zu tun haben.  

Deshalb bitten wir Sie stets um Offenheit und vertrauensvolle Zusammenarbeit.  
  

Verbot des Schulbesuchs  

Das Infektionsschutzgesetz (IfSG) bestimmt, dass Ihr Kind nicht in die Schule gehen darf, 
wenn  

• es an einer schweren Infektion erkrankt ist, die durch geringe Erregermengen verursacht 
wird  
(dies sind beispielsweise: 
- Diphtherie 
- Cholera 
- Typhus 
- Tuberkulose 
- Durchfall durch EHEC-Bakterien;  
alle diese Krankheiten kommen bei uns in der Regel nur als Einzelfälle vor);  
 

• eine Infektionskrankheit vorliegt, die in Einzelfällen schwer und kompliziert verlaufen 
kann  
dies sind: 
- Keuchhusten 
- Masern 
- Mumps 
- Scharlach 
- Windpocken 
- Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien 
- Meningokokken-Infektionen 
- Krätze, ansteckende Borkenflechte 
- Hepatitis A 
- bakterielle Ruhr;  
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• ein Kopflausbefall vorliegt und die Behandlung noch nicht erfolgreich abgeschlossen ist;  

• es vor Vollendung des 6. Lebensjahres an einer infektiösen Gastroenteritis (MagenDarm-
Erkrankung) erkrankt ist oder ein entsprechender Verdacht besteht.  

  

Übertragungswege  

Die Übertragungswege der aufgezählten Erkrankungen sind unterschiedlich.  

• Viele Durchfälle und Hepatitis A sind sogenannte Kontaktinfektionen. Die Übertragung 
erfolgt durch mangelnde Händehygiene sowie durch verunreinigte Lebensmittel, nur selten 
durch Gegenstände (Handtücher, Möbel, Spielsachen).  

 
• Tröpfchen- oder luftübertragene Infektionen sind zum Beispiel Masern, Mumps, 

Windpocken und Keuchhusten.  

• Durch Haar-, Haut- und Schleimhautkontakte werden Krätze, Läuse und ansteckende 
Borkenflechte übertragen.  

Dies erklärt, dass auch in Schulen besonders günstige Bedingungen für eine Übertragung der 
genannten Krankheiten bestehen.  
  

  

Ärztliche Beratung  

Wir bitten Sie daher, bei ernsthaften Erkrankungen Ihres Kindes immer den Rat Ihrer  
Haus- oder Kinderärztin oder Ihres Haus- oder Kinderarztes in Anspruch zu nehmen (zum 
Beispiel bei hohem Fieber, auffallender Müdigkeit, wiederholtem Erbrechen, Durchfällen länger 
als einen Tag und anderen besorgniserregenden Symptomen). Die Ärztin oder der Arzt wird Ihnen 
– bei entsprechendem Krankheitsverdacht oder wenn die Diagnose gestellt werden konnte – 
darüber Auskunft geben, ob Ihr Kind eine Erkrankung hat, die einen Besuch der Schule nach dem 
Infektionsschutzgesetz (IfSG) verbietet.  
  

  

Benachrichtigung der Schule und weiteres Vorgehen  

Muss ein Kind zu Hause bleiben oder sogar im Krankenhaus behandelt werden, benachrichtigen 
Sie uns bitte unverzüglich und teilen Sie uns auch die Diagnose mit, damit wir zusammen 
mit dem Gesundheitsamt alle notwendigen Maßnahmen ergreifen können, um einer 
Weiterverbreitung der Infektionskrankheit vorzubeugen.  

Viele Infektionskrankheiten haben gemeinsam, dass eine Ansteckung schon erfolgt, bevor 
typische Krankheitssymptome auftreten. Dies bedeutet, dass Ihr Kind bereits Mitschülerinnen und 
schüler, Lehrkräfte oder weitere in der Schule tätige Personen angesteckt haben kann, wenn es 
mit den ersten Krankheitszeichen zu Hause bleiben muss. In einem solchen Fall müssen wir die 
Eltern und anderen Sorgeberechtigten der übrigen Kinder anonym über das Vorliegen einer 
ansteckenden Krankheit informieren.  

Manchmal nehmen Kinder oder Erwachsene nur Erreger auf, ohne zu erkranken. Auch werden 
in einigen Fällen Erreger nach durchgemachter Erkrankung noch längere Zeit mit dem Stuhlgang 
ausgeschieden oder in Tröpfchen beim Husten und durch die Ausatmungsluft übertragen. 
Dadurch besteht die Gefahr, dass sie Mitschülerinnen und -schüler, Lehrkräfte oder weitere in 
der Schule tätige Personen anstecken. Im Infektionsschutzgesetz (IfSG) ist deshalb vorgesehen, 
dass die „Ausscheider“ von Cholera-, Diphtherie-, EHEC-, Typhus-, Paratyphus- und 
Shigellenruhr-Bakterien nur mit Genehmigung und nach Belehrung des Gesundheitsamtes 
wieder in die Schule gehen dürfen.  
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Auch wenn bei Ihnen zu Hause jemand an einer schweren oder hochansteckenden 
Infektionskrankheit leidet, können weitere Mitglieder des Haushaltes diese Krankheitserreger 
schon aufgenommen haben und dann ausscheiden, ohne selbst erkrankt zu sein. Auch in diesem 
Fall muss Ihr Kind zu Hause bleiben. Wann ein Schulbesuchsverbot für Ausscheider oder ein 
möglicherweise infiziertes aber nicht erkranktes Kind besteht, kann Ihnen Ihr behandelnder Arzt 
oder Ihr Gesundheitsamt mitteilen. Auch in diesen beiden genannten Fällen müssen Sie uns 
benachrichtigen.  
  

 Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre Haus- oder Kinderärztin 

bzw. Ihren Haus- oder Kinderarzt oder an Ihr Gesundheitsamt.  

Stand: Februar 2014  
  



Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten  

an der  

Obenstruthschule Siegen  

 
Stand: 08/2018 d 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
hiermit möchten wir Ihnen gegenüber unserer Informationspflicht nach Art.13 
Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) zur Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten nachkommen. Daten verarbeiten wir in Form von Akten und digital. Im Folgenden 
informieren wir Sie über den Zweck und die rechtliche Grundlage, auf welcher wir die 
personenbezogenen Daten Ihres Kindes und von Ihnen erheben und verarbeiten, an wen 
wir diese Daten weitergeben, wie lange wir Ihre Daten speichern und welche Rechte Sie in 
Bezug auf Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten haben. Für Rückfragen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Datenverarbeitende Stelle 

Obenstruthschule Siegen 
Obenstruthstraße 14 
57072 Siegen 
Tel: 0271-51987 
obenstruthschule-siegen@t-online.de 

Datenschutzbeauftragter 
Frank Weber 
GS Eiserfeld  
Gilbergstraße 1  
57080 Siegen 
E.-Mail:  
Datenschutzbeauftragter-Schulen@siegen-
Wittgenstein.de 

 

Verantwortlicher 

Sabine Wilker  

stellvertretend Verantwortlicher 

Alexa Maßbaum 

Rechtliche Grundlage der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten durch die Schule erfolgt gemäß Art. 6 DS-
GVO auf der Grundlage des Schulgesetzes NRW (SchulG) und der Verordnung über die zur 
Verarbeitung zugelassenen Daten von Schülerinnen, Schülern und Eltern (VO-DV I).  
 

Betroffene Rechtliche Grundlage 

Schülerinnen und Schüler gemäß § 120 Abs. 1 Satz 1, Abs. 3 in Verbindung mit § 3 
SchulG 

Eltern gemäß § 123 SchulG 

Verpflichtete gemäß § 41 SchulG 

 
Personenbezogene Daten, die nicht unter diese Regelungen fallen, erheben und verarbeiten 
wir nur mit Ihrer informierten und freiwilligen schriftlichen Einwilligung. Dazu gehören 
beispielsweise Notfallinformationen, Ihre Telefonnummer am Arbeitsplatz, Ihre private wie 
berufliche E-Mail Adresse, die Nutzung von Lernplattformen mit personalisierter Anmeldung, 
Aufnahmen von Fotos, Videos und Audio und Veröffentlichungen auf der Schulhomepage 
und in der Presse. 

  



Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten  

an der  

Obenstruthschule Siegen  

 
Stand: 08/2018 d 

Zwecke der Datenverarbeitung

● Schülerverwaltung 
● Leistungsdatenverwaltung 
● Zeugniserstellung 
● Unterrichtsplanung 
● Schulstatistik 
● Diagnostik/ Erstellung von 

Förderempfehlungen/ individuellen 
Förderplänen 

● Schulpflichtüberwachung 
● Kontaktaufnahme mit den 

Erziehungsberechtigten 

● Evaluation und 
Qualitätsentwicklung 

● Öffentlichkeitsarbeit 
● Erstellung von Fördergutachten 

(AO-SF Verfahren) 
● Schülerbeförderung/-

spezialverkehr 
● Praktikumsverwaltung 
● Erziehungs- und 

Ordnungsmaßnahmen 
● Dokumentation im Klassenbuch

Empfࠀ愃nger von personenbezogenen Daten 

Wir übermitteln bestimmte Daten regelmäßig oder bei Bedarf an Stellen außerhalb der 
Schule. Dazu gehört das Schulministerium (IT.NRW) für statistische Auswertung und 
Planung. Im Rahmen der Schulgesundheitspflege ist es die untere Gesundheitsbehörde, 
die aufnehmende Schule bei Schulwechsel, Erziehungsberechtigte und SchülerInnen 
bei Mitteilungen und Zeugnissen, und außerdem noch Jugendamt, Landesjugendamt, 
Schulaufsicht, Schulträger (Universitätsstadt Siegen), sowie die Verkehrsbetriebe 
Westfalen-Süd GmbH (VWS) (Schülerticket). Innerhalb der Schule sind die Lehrkräfte 
Empfänger. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist wird ein Teil der Daten vom örtlichen 
Archiv übernommen. 

Dauer der Speicherung 

Nr Datenarten Aufbewahrungszeit/ 
Löschfrist 

1 Zweitschriften von Abgangs- und Abschlusszeugnissen 50 Jahre 

2 Schülerstammblätter 20 Jahre 

3 Zeugnislisten, Zeugnisdurchschriften, (soweit es sich nicht um 
Abgangs- und Abschlusszeugnisse handelt), Unterlagen über die 
Klassenführung (Klassenbuch, Kursbuch), Akten über 
Schülerprüfungen 

10 Jahre 

4 alle übrigen Daten 5 Jahre 

5 von Lehrkräften mit Genehmigung der Schulleitung auf privaten 
Computern verarbeitete personenbezogene Daten 

1 Jahr (nach Abgabe des 
Schülers, ab Ende des 
Kalenderjahres) 

6 Veröffentlichungen auf der Schulhomepage Soweit nicht durch eine 
Einwilligung anders 
geregelt, nach Ende der 
Schulzeit. 

7 Führen einer Schulchronik: 1. Name, Geburtsname, Vorname, 
Geschlecht, 2. Geburtsdatum, Geburtsort, Geburtsland, 3. 
Anschrift, 4. Daten über die Dauer des Besuchs der Schule. 

unbegrenzte Speicherung 



Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten  

an der  

Obenstruthschule Siegen  

 
Stand: 08/2018 d 

Die Aufbewahrungsfristen beginnen mit Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Akten oder 
Dateien abgeschlossen worden sind, jedoch nicht vor Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Schulpflicht endet, sofern nichts anderes bestimmt ist.  

Ihre Pflichten als Betroffener 

Als Erziehungsberechtigter sind Sie nach § 3 Abs. 1 VO-DV I verpflichtet, uns die gemäß 
VO-DV I, Anlage 1, Abs. A, 1 erforderlichen personenbezogenen Daten bereitzustellen. 
Erteilen Sie vorsätzlich oder fahrlässig keine, unrichtige oder unvollständige Auskunft, 
begehen Sie eine Ordnungswidrigkeit, die nach § 10 VO-DV I mit einer Geldbuße geahndet 
werden.  

Ihre Rechte als Betroffener 

Für personenbezogene Daten, deren Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht, kann 
diese Einwilligung für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. Dabei kann der Widerruf 
auch nur auf einen Teil der Daten bezogen sein. Durch den Widerruf der Einwilligung wird 
die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
nicht berührt. Im Falle des Widerrufs werden entsprechende Daten zukünftig nicht mehr 
durch uns genutzt und unverzüglich aus unserem Datenbestand gelöscht. Soweit die 
Einwilligung nicht widerrufen wird, gelten die oben genannten Löschfristen von 20 bzw. 5 
Jahren. 
 
Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen 
Daten. Ferner haben Sie grundsätzlich ein Recht auf Berichtigung, Löschung oder 
Einschränkung, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu.  
 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf  

 

Tel.: 0211/38424-0  
Fax: 0211/38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de

 
Weitergehende Informationen: 

Schulgesetz NRW VO-DV I  

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht
/Schulrecht/Schulgesetz/Schulgesetz.pdf  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht
/Schulrecht/Verordnungen/VO-DV_I.pdf 

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/Schulgesetz/Schulgesetz.pdf
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/Schulgesetz/Schulgesetz.pdf
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/Verordnungen/VO-DV_I.pdf
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/Verordnungen/VO-DV_I.pdf
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Informationen zum Ausfüllen und Anpassen 

● Welche personenbezogenen Daten erhoben werden, wird in dem 
Informationsschreiben selbst nicht aufgeführt, da diese Information bei der Erhebung 
der Daten gegeben wird. 

● Werden bei Anmeldung an der Schule die erforderlichen personenbezogenen Daten 
per Formular erhoben, kann dieses mit dem Informationsschreiben kombiniert 
werden. Das Informationsschreiben sollte bei den Betroffen (Eltern, Verpflichtete, 

erwachsene Schüler) verbleiben. 
Anrede 

● Bei weiterführenden Schulen wie gymnasialer Oberstufe oder Berufskolleg ersetzen 
Sie die Anrede entsprechend durch eine Formulierung wie “Sehr geehrte 
Schülerinnen, sehr geehrter Schüler 

● Entsprechende Änderungen müssen weiter unten im Text auch bei Pflichten 
gemacht werden. 

Datenschutzbeauftragter 
● Hier reicht es, den behördlich bestellten Datenschutzbeauftragten (DSB am 

Schulamt) einzutragen.  
Verantwortlicher/ stellvertretend Verantwortlicher 

● Das ist die Schulleitung. In den Kontaktinformationen sollte eine direkte 
Kontaktmöglichkeit angegeben werden. Die Angabe einer stellvertretend 
verantwortlichen Person ist optional. 

Rechtliche Grundlage 
● Bei Bedarf kann hier noch Berechtigtes Interesse als Rechtsgrundlage genannt 

werden. Dann müssen jedoch auch die für diese Interessenabwägung 
maßgeblichen Gesichtspunkte entsprechend dargestellt werden. 

Zwecke der Datenverarbeitung 
● Die Angaben sollten hier möglichst vollständig sein und so detailliert, dass die 

Betroffenen sich ein Bild davon machen können, so dass sie wissen, mit welchen 
Datenverarbeitungen sie zu rechnen haben. 

● Der Grund, warum die Angaben möglichst genau gemacht werden sollten: bei einer 
Änderung des Zwecks der Verarbeitung der erhobenen Daten muss der Betroffene 
darüber informiert werden (DS-GVO Art. 13 Abs. 3). 

Empfänger von personenbezogenen Daten 
● Wenn zum Zeitpunkt der Erhebung der Daten absehbar ist, welche möglichen 

Empfänger es für die erhobenen Daten gibt, dann müssen die Betroffenen darüber 
informiert werden.  

● Die eingetragenen Empfänger sind gesetzt, da es hier rechtliche Verpflichtungen für 
die Schule gibt. 

● Andere Empfänger sollten je nach Schule und Schulform ergänzt werden. 
● Bei weiterführenden Schulen könnten dieses Praktikumsbetriebe sein, die 

Berufsberatung, die Studienberatung, das BAN Portal, Ausbildungsbetriebe bei 
Schülern an Berufskollegs, Ämtern für Ausbildungsförderung.1 

● Bei Grundschulen kommt noch der Träger der Betreuung hinzu. 

                                                
1 Es ist bei der Aufführung der Empfänger unerheblich, ob es hier eine gesetzliche Grundlage gibt 
oder dieses nur mit Einwilligung erfolgen kann. 


